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Israel ist ein besonderes Land - faszinierend in 

seiner Geschichte, herausfordernd in 

seiner Gegenwart, liebenswert in 

seiner bunten Vielfalt. Wer einmal 

das Land und die Menschen erlebt 

hat, den packt es immer wieder. Hier 

begegnen wir der Geschichte Gottes mit 

seinem Volk, das Alte und das Neue Testament 

werden lebendig. Der Atem biblischer und 

weltpolitischer Geschichte ist hier überall 

hautnah zu spüren. 

Unsere 15-tägige Reise führt uns zunächst 

nach Galiläa und zum See Genezareth. Weiter 

geht es nach Jerusalem, der "Stadt des großen 

Königs" (Matth. 5,35), und schließlich fahren 

wir zum Salzmeer und  in die Wüste Negev. 

Zum Abschluss erleben wir noch einen 

Erholungstag in Eilat am Roten Meer. 

Vor allem aber soll es eine Begegnungsreise 

werden. Neben den Besichtigungen werden 

wir mit unseren Mitarbeiterinnen in Jerusalem 

zusammenkommen, die Volontäre an ihren 

jeweiligen Einsatzstellen besuchen und einige 

unserer jüdischen Freunde kennen lernen. 

Diese Reise wird für euch ein besonderes Erlebnis werden. Ob ihr nun zum ersten Mal nach Israel 

reist  oder ob es euch einfach wieder einmal Ăgepacktñ hat.  
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1. Tag: Donnerstag  24.3.2011 

Direktflug mit AirBerlin  von 

Düsseldorf nach Tel Aviv.  

Transfer zum ĂMadison Hotelñ in 

Nahariya, direkt am Mittelmeer. 

                                                              

2. Tag: Freitag, 25.3.2011 

ĂAnkommen in Israel ï  

Dort wo alles begannñ 
Wir beginnen unsere Reise in AKKO. Dort 

besichtigen wir die unterirdische Kreuzfahrer-

stadt und die El-Jezzar-Moschee und haben 

Zeit zum Stadtbummel in der Altstadt.  

Danach fahren wir nach NAZARETH 

VILLAGE. In dieser ĂMuseumsñstadt  

werden wir mitten in die Zeit Jesu hinein-

genommen. Wir erleben, wie vor 2000 Jahren 

Wein gekeltert wurde oder wie die Hand-

werker arbeiteten. So können wir uns das 

N a z a r e t h z u r z e i t  J e s u  v i e l 

besser vorstellen  

Fahrt zum See Genezareth und Hotelbezug für 

4 Nächte im wunderschönen ĂKibbutz - 

Gªstehaus En Gevñ. 
Am Abend: Shabbatfeier und Begrüßungs-

abend.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3. Tag: Samstag, 26.3.2011 

ĂAuf den Spuren Jesuñ 

Heute besuchen wir KAPERNAUM , die 

Stadt, in der Jesus lange Zeit lebte, und wo die 

Synagoge aus dem 4. Jh., Häuser aus 

römischer Zeit und das Petrushaus tlw. noch 

erhalten sind. Weiter geht es hinauf auf den  

BERG DER  SELIGPREISUNGEN. Auf 

den ĂSpuren Jesu und seiner J¿ngerñ wandern 

wir hinunter  zum See und denken an die 

Worte Jesu, die er uns in der Bergpredigt 

gesagt hat - und wir besuchen TABGHA  mit 

der Kirche der Brotvermehrung und ĂMensa 

Dominiñ (Primatskapelle) 

Zum Tagesabschluss fahren wir  auf den  BERG 

ARBEL - mit einem phantastischen Blick auf 

den See und auf das Dorf ĂMagdalañ. Wer noch 

Kraft hat kann dann wieder zum See 

hinunterñkletternñ ï ein besonderes Erlebnis. 

 

 4. Tag: Sonntag, 27.3.2011 

ĂAuf dem Golanñ 
Wir fahren durch die Huleebene zu den 

Jordanquellen in BANYAS (dem biblischen 

Caesarea Philippi) und am TEL DAN.  

Wanderung durch den wunderschönen Naturpark 

ï über hölzerne Brücken und an Höhlen vorbei ï 

zu den Resten der kanaanäischen Stadt Lajish 

(später wurde die Stadt von den Daniten erobert, 

in Dan umbenannt und war die nördlichste Stadt 

Israels) und zum Altar, auf dem das ĂGoldene 

Kalbñ stand. Weiterfahrt hinauf auf die 

GOLANHÖHE.  Vom  Hügel Bental haben wir 

eine tolle Aussicht über den Golan und das 

Grenzgebiet nach Syrien. Geplant ist weiterhin 

ein Besuch in einer Weinkellerei in Katzrin , der 

Hauptstadt des Golan (mit Weinprobe). 

Am Abend essen wir in En Gev den legendären 

ĂPetrusfischñ - bei einem unvergesslichen 

Sonnenuntergang.  

 

5. Tag: Montag, 28.3.2011 

ĂAm See Genezarethñ 

Den Tag beginnen wir mit einer Bootsfahrt über 

den See und besichtigen danach im Kibbutz 

Ginosar das sogenannte Jesusboot (ĂThe 

Ancient Galilee Boatñ), ein Boot aus der Zeit 

Jesu. Weiter geht es hinauf nach SAFED, der 

ĂStadt auf dem Bergeñ: Rundgang durch die 

malerische Altstadt und Besuch ehrwürdiger 

Synagogen und des Künstlerviertels. Wer Lust 

hat kann dann durch das WADI AMUD  zurück 
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zum See Genezareth wandern - eine 

wunderschöne Wanderung durch die 

galiläische Landschaft. 

Alternativ zur Wanderung bieten wir euch 

einen Besuch in KORAZIM an, der Stadt, 

deren mangelnde Glaubensbereitschaft Jesus 

beklagte (Matth. 11,21),  

 

6. Tag: Dienstag, 29.3.2011 

ĂAuf dem Weg nach Jerusalemñ 

Zunächst geht es nach MEGGIDDO, dem  

Harmagedon der Offenbarung des Johannes,  

mit dem Ruinenhügel an der Via maris, eine 

der Hauptstraßen der alten Welt: Besuch im 

Museum; Gang über das Ausgrabungsfeld der 

einstigen Festungsstadt und durch den 

Wassertunnel aus der israelischen Königszeit. 

Weiterfahrt über CAESAREA MARITIMA  

(mit evtl. Besichtigung der Ausgrabungen der 

Stadt des Herodes, der Byzantiner und 

Kreuzfahrer) hinauf nach Jerusalem. 

Im ISRAEL -MUSEUM besichtigen wir das 

MODELL VON JERUSALEM (Maßstab 

1:50) zur Zeit Jesu und den ĂSchrein des 

Buchesñ, in dem die 

Schriftrollen vom Toten Meer 

aufbewahrt werden. 

Hotelbezug für 5 Nächte im 

Vier-Sterne-Hotel ĂRimonimñ.  

Am Abend treffen wir dann die Volontäre von 

ĂDienste in Israelñ zu einem gemeinsamen  

BEGEGNUNGSABEND. 

 

 
                                                                                  

 
 

7. Tag: Mittwoch, 30.3.2011 

ĂEin Tag mit Dienste in Israel und in der 

Altstadtñ  
In kleinen Gruppen  gehen wir zusammen mit 

den Volontären in die Einrichtungen, in denen 

die Volontäre und Ersatzdienstleistenden von 

ĂDIENSTE IN ISRAELñ ihren Dienst tun. 

Anschließend fahren wir hinauf zum ÖLBERG . 

Von dort haben wir einen wunderschönen Blick 

über die ĂGOLDENE STADT JERUSALEMñ.                          

Wir laufen vorbei an der Kapelle ĂDominus 

flevitñ hinunter ins Kidrontal zum GARTEN 

GETHSEMANE  mit der ĂKirche der 

Nationenñ. Weiter geht es durch das Lºwentor 

(Stephanstor)  zum TEICH  BETESDA und zur 

Kreuzfahrerkirche ST. ANNA (mit einer 

traumhaften Akustik). Dort werden wir 

miteinander singen und Gott loben. Über die 

ĂVia Dolorosañ kommen wir dann zum  Schluss 

noch zur Grabeskirche. 

Abends planen wir eine Begegnung mit dem 

Journalisten  Johannes Gerloff (ĂIsraelnetzñ)   

 

8. Tag: Donnerstag, 31.3.2011 

ĂIn Bethlehem und Yad Vashemñ 
Wenn es die politische Lage ermöglicht fahren 

wir heute nach BEIT JALA / BETHLEHEM  ï 

der Geburtsstadt Jesu. Dort 

besuchen wir eine 

Rehabilitationswerkstatt für 

Behinderte: ĂLifegate ï Tor 

zum Lebenñ. Eine kurze 

Stadtrundfahrt durch 

Bethlehem schließt sich an. 

Anschließend fahren wir zur 

Holocaust-Gedenkstätte YAD 

VASHEM.   
Den Tag beschließen wir mit einem 

gemeinsamen Abendessen - 

zusammen mit den Volontären 

und Mitarbeiterinnen von 

ĂDienste in Israel/Hagoshrimñ. 

Hier haben wir viel Zeit zum 

Austausch und zur Begegnung.                

 
9. Tag: Freitag, 1.4.2011 

ĂEin j¿discher Tagñ 
Wir beginnen den Tag mit einem Besuch des 

HERZL -MUSEUM  (sehr, sehr beeindruckend) 

und gehen anschließend zum Obst- und Gemüse-

markt ĂMachane-Yehudañ und nach  MEA 

SHEARIM,  dem ultraorthodoxen Wohnviertel. 

Dort erleben wir das Ărichtigeñ j¿dische Leben 

hautnah ï ein besonderes Erlebnis am tag vor 

Shabbat.  

Anschließend geht es durch das jüdische Viertel 

der Altstadt zum BERG ZION mit dem 

Abendmahlssaal und dem Grab Davids.  

Am Abend (ĂErev Shabbatñ) erleben wir dann 

den Shabbatbeginn an der WESTMAUER . 
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10. Tag: Samstag, 2.4.2011 

ĂEin Tag zur freien Verf¿gungñ 
Es besteht die Möglichkeit zum Besuch eines 

Gottesdienstes in Jerusalem. 

Der Rest des Tages steht zur freien Verfügung 

zum Bummeln, eigenen Erkunden,é 

Am Abend:  Shabbatende in der Neustadt. 

 

11. Tag: Sonntag, 3.4.2011 

 ĂWandern auf den Spuren Davidsñ 
Es heißt Abschied nehmen von Jerusalem. 

Wir fahren hinunter zum TOTEN  MEER  - 

dem tiefstgelegendsten Ort der Erde -  in den 

Naturpark der Oase EN GEDI  und wandern 

hinauf zum oberen Wasserfall. Und wir haben 

Gelegenheit  zu einem Bad im Toten Meer. 

Aber keine Angst: Es geht keiner unter!!!  

Weiterfahrt nach MASSADA, der Felsenfeste 

des Herodes und Ort des letzten Widerstandes 

der Juden gegen die Römer.  Auffahrt mit der 

Kabinenbahn. Auf dem Gipfel haben wir 

einen herrlichen Ausblick auf die Wüsten-

landschaft und das Tote Meer. Rundgang und 

Besichtigung der imposanten Festung.  

Übernachtung für 2 Nächte in der Wüste 

Negev im Hotel ĂMitzpe Ramonñ, direkt am 

Ramon Krater (Makhtesh Ramon). 

 

12. Tag: Montag, 4.4.2011 

ĂMit dem Jeep durch die W¿steñ   

Heute erwartet uns ein ganz besonderes 

Erlebnis: Mit dem Jeep fahren wir durch die 

WÜSTE ZIN.  

Unser Wüstenguide Arthur  wird 

uns in die Geheimnisse der 

Wüste einweihen.  

Alternativ zur Jeeptour bieten wir euch 

eine Wanderung durch die Oase EN AVDAT  an 

mit Besichtigung der alten Nabatäerstadt Avdat. 

Den Abend verbringen wir dann auf der ĂBoker 

Valley Vineyards Farmñ -  mitten in der Wüste 

Negev (mit einem wunderbaren Abendessen bei 

Sonnenuntergang). 
 

13. Tag: Dienstag, 5.4.2011 

 ĂLasst euch überraschenñ   

Durch die Wüste Negev fahren wir nach EILAT . 

Auf dem Weg dorthiné - lasst euch 

überraschen!  

Hotelbezug für 2 Nächte im Hotel ĂPrima 

Musicñ  in Eilat, direkt am Korallenstrand des 

Roten Meeres. 

 

14. Tag: Mittwoch, 6.4.2011 

ĂEin freier Tag in Eilatñ 

Nach einem ruhigen Tagesbeginn bieten wir 

euch verschiedene 

Möglichkeiten (nicht im 

Reisepreis enthalten) an: 

* Besuch des Unterwasser- 

   observatoriums 
* Baden und Schnorcheln im   

   Roten Meer  

* Kamelritt  durch die Wüste  

*  Besuch des Delphin-Bade- 

   parks 

* oder einfach nur  

é baden und bummeln 

é die Seele baumeln lassen 

é nachdenken über alles, was wir in den letzten 

Tagen erlebt haben undé 

éAbschied nehmen von einem wunderbaren 

Land.  

Am Abend: Abschlussabend am Strand des 

Roten Meeres (wenn möglich)                                                                                    

 

15. Tag: Donnerstag, 7.4.2011 

Transfer zum Flughafen Eilat.  

Inlandsflug (wenn zeitlich möglich, ansonsten 

Busfahrt) nach Tel Avivé 

é und dann Rückflug nach Deutschland. 

 

  

 

 

 


